Faire Woche vom 17. – 24.09.2024
Unser fair unterstützt die „Faire Woche“ mit dem Verkauf von Mango-Produkten von PREDA, einer Kinderschutzorganisation auf den Philippinen, die durch deren Verkauf ihre Projekte finanziert und dieses Jahr ihr 50jähriges Bestehen feiert.
PREDA steht für: Peoples Recovery, Empowerment and Development Assistance, auf Deutsch:  Stiftung für Wiederaufbau, Stärkung und Entwicklungshilfe der Menschen und wurde 1974 von dem irischen Priester und Menschenrechtspreisträger Pater Shay Cullen gegründet. Bis heute ist die Stiftung Anlaufstelle und Therapiezentrum für sexuell missbrauchte sowie ehemalig inhaftierte Kinder. Aber auch Kleinbauern, Frauen, ökologische Anbauhilfen u.a. werden unterstützt.
PREDA arbeitet intensiv mit einer indigenen Bevölkerungsgruppe zusammen, den Aeta, die auf der Insel Luzon lebt. Dort wachsen kleine Pico-Mangos, die kaum kommerzielle Abnehmer finden, da sie zwar sehr fruchtig und süß sind, aber aufgrund ihrer Größe nicht für den Export als Frischfrucht in Frage kommen. Sie werden dann vertraglich zu getrockneten Mangos und Mangopüree verarbeitet und an europäische Händler verkauft. Die Erzeuger/Bauern erhalten eine Gewinnbeteiligung, der Rest wird gespendet, um die Preda-Kinderheime zu unterstützen.
Der Gründer von PREDA, Pater Shay Cullen, fasst seine Initiative so zusammen: „In dem Sie fair gehandelte Produkte kaufen, können Sie dazu beitragen, die Armut in den Entwicklungsländern zu reduzieren. Zudem geben Sie den Menschen dort die Chance, selbst für ihren Lebensunterhalt zu sorgen, und zwar mit Würde und Stolz.“ 

